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Änderungsantrag zu WP-01-K2

Von Zeile 628 bis 629 einfügen:
passgenauen psychosozialen und therapeutischen Angeboten haben. Therapieplätze,

Beratungsstrukturen und die Ausbildung von Fachpersonal werden wir ausbauen.

Hierfür erhöhen wir die Anzahl von Kassensitze für Psychotherapeut*innen deutlich und wir

unterstützen angehende Psychotherapeut*innen dabei ihre Weiterbildung anzutreten. Hierfür

schließen wir die Finanzierungslücke und Regeln die Finanzierung aller Leistungen die während

der Weiterbildung erbracht werden, z.B. die Supervisionen.

Begründung

Wir haben aktuell keinen Psychotherapeut*innen Mangel sondern einen Mangel an

Psychotherapeut*innen mit einem Kassen sitz. Nur ungefähr die Hälfte aller PSychotherapeut*innen

haben so einen Kassensitz und nur diese können mit der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV)

abrechnen. Häufig werden diese Kassensitze zu einem 6-stelligen Betrag verkauft wenn eine

Psychotherapeut*inn in Rente geht. Durch eine deutliche Erhöhung der Menge an Kassensitzen

würden wir nicht nur die Wartezeiten verringern sondern den Psychotherapeut*innen auch mehr

Sicherheit geben.

Der zweite Punkt bezieht sich auf die aktuelle Problematik in der Psychotherapeut*innen

Ausbildung. Menschen die Psychotherapeut*innen werden wollen finden aktuell keine Anbieter die

sie ausbilden können, da diese sich die Ausbildung nicht leisten können. Nach aktuellem Stand wird

nur die direkte Behandlung bezahlt, also nur die Therapiestunden selber. Dass eine Ausbildung aber

aus mehr als die eigentliche Therapiestunde besteht sollte klar sein. Deshalb sollten wir uns dafür

einsetzen diese Finanzierungslücke zu schließen und unseren Psychotherapeut*innen von morgen

endlich die Ausbildung garantieren die sie benötigen.
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Reinickendorf); Hugo Gisi Klement (KV Berlin-Reinickendorf); Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte);

Nico Wanke (KV Berlin-Reinickendorf); Isabelle Neumann (KV Ludwigshafen-Stadt); Nils Thormann

(KV Fulda); Svenja Kleist (KV Berlin-Reinickendorf); Kira Klüber (KV Fulda); Peter Scheller (KV Fulda);

Max Hinzmann (KV Berlin-Reinickendorf); Jonathan Conrad (KV Fulda); Charlotte Baron (KV Berlin-

Tempelhof/Schöneberg); Monika Karrer (KV Wetterau); sowie 30 weitere Antragsteller*innen, die
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